
 

 

Passion for Cotton! 
35. Internationale Baumwolltagung Bremen – The Hybrid Edition  

 

So funktioniert fortschrittlicher Baumwollanbau 
- Gentechnik heute 

- Roboter- und Satellitentechnik in der Anwendung 

- Landwirtschaft pur: Saatenzucht, Anbau, Entkörnung 

 

Bremen, den 19. Februar 2021: Am 17. und 18. März öffnen sich die Tore für die 

Internationale Baumwolltagung Bremen – The Hybrid Edition. Der Treffpunkt der 

globalen Baumwoll- und Textilwelt ist dieses Mal vornehmlich virtuell.  

 

Transparenz für die gesamte Lieferkette 

wird gefordert, wohin man blickt. Heute sind 

Kenntnisse über Baumwolle und den 

Baumwollanbau nicht nur für 

Rohstoffproduzenten und den Textilsektor, 

sondern vermehrt auch für den Einzelhandel 

als Schlüssel zum Endverbraucher von 

Bedeutung. Hier hat die Tagung im Rahmen 

von zwei Sessions am Nachmittag des 17. März einiges zu bieten. 

 

Roboter- und Satellitentechnik im Baumwollanbau 
 

Gaylon Morgan, Direktor für Agrar- und Umweltforschung bei Cotton Incorporated, 

Cary, North Carolina, USA, leitet als Spezialist für die Weiterentwicklung von 

Baumwollanbaumethoden die Konferenzsitzungen `Cotton Breeding and Production`. 

Sie bieten einen Überblick über Entwicklungen im Bereich Saatzucht, den Einsatz von 

Baumwollfeld © Bremer Baumwollbörse 
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Roboter- und Satellitentechnik im Baumwollanbau sowie die Verbesserung von 

Entkörnungsprozessen. Dabei stehen Aspekte ökologischer sowie wirtschaftlicher 

Nachhaltigkeit im Mittelpunkt. 

 
Langzeitstudie GMO 
 

David Albers, Product Development Manager für Bayer Crop Science in St. Louis, 

Missouri, USA, informiert über Ergebnisse einer Langzeitstudie zum Einsatz von 

transgenem Saatgut. Dabei werden Ertrags- und Qualitätsresultate aus den achtziger 

Jahren, also diejenigen direkt vor Einführung von transgenem Saatgut, mit denen der 

letzten vier Jahrzehnte bis heute gegenübergestellt.  

 

Status Quo afrikanischer Saatzuchtsysteme 
 

Marc Giband, wissenschaftlicher Mitarbeiter beim landwirtschaftlichen 

Forschungszentrum für internationale Entwicklung (CIRAD), in Montpellier, 

Frankreich, nahm an Saatzucht-Projekten in West- und Zentralafrika teil. Zusammen 

mit weiteren afrikanischen und europäischen Wissenschaftlern führte er umfangreiche 

Analysen zum Stand der Saatzuchtentwicklung in Afrika durch. Noch immer liegen die 

Erträge im Baumwollanbau auf dem Kontinent weit unter dem Weltdurchschnitt - hier 

liegen noch große Potentiale brach.  

 

Robotertechnik verändert moderne Landwirtschaft 
 
J. Alex Thomasson ist Professor und Leiter der Abteilung Agrar- und Biotechnologie 

an der Mississippi State University, Starkville, Mississippi, USA. In seinem Vortrag 

„Robotertechnik für die Baumwollernte“ stellt er Möglichkeiten des Einsatzes von 

Robotern vor, die den Ernteprozess produktiver machen und den CO2-Ausstoß durch 
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geringeren Einsatz großer Maschinen reduzieren. Zudem können Ernteroboter 

mehrfach Erntevorgänge innerhalb der Anbausaison durchführen, bei denen sie 

ausschließlich auf die reifen, geöffneten Baumwollknospen zugreifen. Dies verringert 

Ernteverluste und sorgt für bessere Faserqualität.  

 

Parallel zu diesem Vortrag lenkt eine Posterpräsentation von Cotton Incorporated den 

Blick auf Roboter, die beim gezielten Jäten von Unkräutern im Baumwollfeld Einsatz 

finden, was Einfluss auf den Einsatz von Herbiziden haben kann. 

 

Satellitenaufnahmen machen Probleme beim Pflanzenwachstum deutlich 
 
Die Physikerin Sabrina Melchionna ist Inhaberin des Unternehmens Remote 

Sensing, Bremen, Deutschland. Sie berät Firmen bei der Erdbeobachtung durch 

Satelliten und der Datenerfassung. Auf Basis von Satellitendaten entstehen digitale 

Landkarten, die ökologische Zustandsbilder liefern. In ihrem Vortrag wird sie 

beispielhaft Erdbeobachtungsbilder von Baumwollfeldern vorstellen, die Aufschlüsse 

über Pflanzengesundheit und -wachstum liefern. Die Informationen aus den 

Satellitendaten können Landwirten helfen, ressourcenoptimiert zu arbeiten und 

qualitativ hochwertigere Feldfrüchte anzubieten.  

Verschiedene Satellitenbilder eines Baumwollfeldes in Mississippi © Melchionna - Remote Sensing 
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Entkörnungsprozesse optimieren 
 

Im Entkörnungsprozess werden nach der Ernte Baumwollfasern von Saatkörnern 

maschinell getrennt. Greg Holt leitet die Forschungsabteilung Baumwollproduktion 

und -produktionsprozesse beim US-Landwirtschaftsministerium, Lubbock, Texas, 

USA. Er zeigt in seinem Vortrag, dass Verunreinigungen durch in Plastik verpackte 

Baumwolle von auf dem Feld nach der Maschinenernte abgelagerten Rundmodulen 

zurückzuführen sind. Verbleiben kleinste Plastikpartikel in der Baumwolle, führt dies 

zu Mängeln beim Färben von Garnen und Geweben und so zu Beanstandungen im 

Warenausfall.  

Carlos B. Amijo, Wissenschaftler beim landwirtschaftlichen Forschungsservice des 

US-Landwirtschaftsministeriums in Mesilla Park, New Mexiko, USA, informiert über die 

Entwicklung von Entkörnungstechniken. Diese tragen dazu bei, dass der erzielte 

Faserlängen-Gleichmäßigkeitsindex den Erfordernissen neuerer und effizienterer 

Spinnereitechnologie gerecht wird. Dadurch würde die Textilindustrie mit längeren und 

gleichmäßigeren Fasern versorgt, was die Herstellung von Garnen effizienter macht.  

 

Über die weiteren Inhalte der Baumwolltagung und des 

Rahmenprogramms in ihrem Umfeld berichten wir fortlaufend in 

weiteren Pressemeldungen. Auch auf der Internetseite der 

Tagung sind die aktuellen Tagungsnews und Programmdetails 

einzusehen. https://cotton-conference-bremen.de/program/. 

 

Wir freuen uns über eine aktive Berichterstattung. Interviewanfragen im Vorfeld 

werden schnellstens bearbeitet. Schon jetzt laden wir Journalisten zur Tagung ein. 

Das Akkreditierungsformular finden Sie im Anhang zur Pressemeldung. Es ist auch 

über die Tagungshomepage https://cotton-conference-bremen.de/press/ jederzeit 

verfügbar. Bitte senden Sie es ausgefüllt an tagung@cotton-conference-bremen.de.  

https://cotton-conference-bremen.de/program/
https://cotton-conference-bremen.de/press/
mailto:tagung@cotton-conference-bremen.de
https://cotton-conference-bremen.de/
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In der Pressemitteilung enthaltene Bilder können mit Angabe der Quelle/des Urhebers 

für die Veröffentlichung verwendet werden. 

 

Für weitere Informationen, Kontakt und Interviewwünsche wenden Sie sich an: 
Bremer Baumwollbörse 

Elke Hortmeyer, Kommunikation und internationale Beziehungen 

Tel.: +49-421-3397016 | E-Mail: hortmeyer@baumwollboerse.de  

www.cotton-conference-bremen.de  | www.baumwollboerse.de    

 

Über die Internationale Baumwolltagung 
 

Die Internationale Baumwolltagung Bremen - The Hybrid Edition bietet insgesamt 13 

Konferenzsessions mit hochaktuellen Themen aus der internationalen Baumwoll- und 

Textilwirtschaft. Neu im virtuellen Format ist die Möglichkeit, sich zwischen zwei 

parallelen Vortragssträngen zu entscheiden: Im 'Conceptual Track' geht es um aktuelle 

Herausforderungen und grundlegende Fragen der Branche, während sich der 

'Technical Track' vorwiegend technologischen und wissenschaftlichen Entwicklungen 

widmet. Alle Sessions zeichnen sich durch hohe Interaktionsmöglichkeiten in Form 

von moderierten Chats, Umfragen und Fragerunden aus.  

 

Zusätzlich bietet der ‚Interaction Track‘ Gelegenheit für Break-Out-Sessions, 

Posterpräsentationen sowie individuell organisierte virtuelle Tischgespräche. Ein 

digitaler Matchmakingservice, Business-Speeddating sowie umfangreiche 

Möglichkeiten für Diskussionsrunden in den Pausen runden die Networking-Angebote 

ab. Zudem ermöglicht es die virtuelle Plattform, jederzeit Fragen an Referenten zu 

übermitteln und sich mit interessanten Kontakten zu Video- oder Audiocalls zu 

verabreden. Mehr Informationen über die vielfältigen Kommunikationsmöglichkeiten 

mailto:hortmeyer@baumwollboerse.de
http://www.cotton-conference-bremen.de/
http://www.baumwollboerse.de/
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finden sich auf der Tagungswebsite unter https://cotton-conference-

bremen.de/virtualexperience/ 

 

Organisatoren der Internationalen Baumwolltagung sind das Faserinstitut Bremen e.V. 

(FIBRE) und die Bremer Baumwollbörse. 

 

 

https://cotton-conference-bremen.de/virtualexperience/
https://cotton-conference-bremen.de/virtualexperience/

